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Liebe Andrichsfurterinnen und Andrichsfurter! 
 

Der Musikverein Andrichsfurt feiert 2018 sein 90-jähriges Bestehen und nimmt dies zum Anlass, das 
ganze Jahr zu feiern. Den Auftakt bildet das traditionelle Frühjahrskonzert am 24. März 2018 um 20 Uhr 
in der Bauernmarkthalle Ried/Innkreis, zu dem alle Musiker sehr herzlich einladen - siehe letzte Seite. 
Die nächsten Programmhöhepunkte im Jubiläumsjahr 2018 sind ein Open-Air Konzert im Juni, ein  
2-tägiges Geburtstagsfest mit einem bunten musikalischen Abend, dem traditionellen 
Oldtimerfrühschoppen im September sowie ein Kirchenkonzert im Advent. 
 

Nicht zu vergessen sind die zahlreichen anderen Ausrückungen, sei es bei Frühschoppen, kirchliche 
Anlässen oder Musikfesten, für die ich mich seitens der Gemeinde recht herzlich bedanken möchte, da 
dafür doch etliche Stunden aufgewendet werden. Unterstützen wir sie dabei, indem wir ihre 
Veranstaltungen zahlreich besuchen. 
 

Ich wünsche – namens der Mitarbeiter der Gemeinde und 

der Gemeindemandatare – allen Andrichsfurterinnen und 
Andrichsfurter ein frohes Osterfest! 

 

Euer Bürgermeister: 

 
 

 
 
 

___________________________________________________________________________________________________ 

Amtliche Mitteilung  Impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): 

Gemeinde  4754 Andrichsfurt Nr.40 
OÖ.,  07750/3213 

e-mail: gemeinde@andrichsfurt.ooe.gv.at  

Homepage: http://www.andrichsfurt.at 
Hersteller:  Eigenvervielfältigung      –      Verlagspostamt:  4910  Ried i.I. 

  Gemeindenachrichten 
                                                                           www.andrichsfurt.at Ausgabe:    März 2018 

 

mailto:gemeinde@andrichsfurt.ooe.gv.at


Aus dem Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat hat in den Sitzungen vom 14. Dezember 2017 und 
28. Februar 2018 folgende Beschlüsse gefasst: 

 

¶ Beschluss über die Hebesätze der Gemeindesteuern und des 
Dienstpostenplanes für das Jahr 2018: Die Gebühren wurden 
entsprechend den Richtlinien des Voranschlagserlasses angehoben. 
Die Kanalgebühren werden für das FJ 2018 geringfügig angehoben. 

¶ Beschluss bzw. Genehmigung des Voranschlages für das Finanzjahr 2018 und des 
mittelfristigen Finanzplanes für die Finanzjahre 2018 bis 2022: Die Eckpunkte des 
Voranschlages 2018 sind: im ordentlichen Haushalt werden Einnahmen von € 1.189.360,-- 
und Ausgaben von € 1.169.700,-- und somit ein Überschuss von € 19.660,-- erwartet.  
Im außerordentlichen Haushalt werden Einnahmen von € 150.800,-- und Ausgaben von 
€ 129.700,-- und somit ein Überschuss von € 21.100,-- veranschlagt. 

¶ Beschluss über die Vergabe der Mietwohnung im Gemeindehaus: Die Wohnung wurde 
an Hr. Hillinger Christian, Raab/Andrichsfurt, vergeben. 

¶ Beschluss über die Verlängerung des Bez.-Konzeptes für „Grün- u. Strauchschnitt“ 

¶ Beschluss über die Resolution über die Abschaffung des „Pflegeregress“ 

¶ Beschluss über Gewährung einer Subvention für 2017 an den Musikverein 
Andrichsfurt und den Sportverein Andrichsfurt/Peterskirchen/Tumeltsham: Es wurde 
beschlossen, dass die Vereine für den laufenden Betrieb eine Subvention erhalten. 

¶ Beschluss bzw. Genehmigung des Rechnungsabschlusses für das Finanzjahr 2017 
und der Vermögens- und Schuldenrechnung 2017: Der Rechnungsabschluss für den 
ordentlichen Haushalt für das Finanzjahr 2017 wurde mit Einnahmen von € 1.169.582,40 und 
Ausgaben von € 1.169.574,63 beschlossen. Das ergibt einen Soll - Überschuss von € 7,77. 
Im Finanzjahr 2017 konnten € 26.900,-- an Zuführungen für zukünftige Projekte verbucht 
werden. Der außerordentliche Haushalt wurde mit Einnahmen von € 190.629,98 und 
Ausgaben von € 215.682,28 und somit mit einem Soll Abgang von € - 25.052,30 
beschlossen. 

¶ Beschluss über die Kindergartentarifordnung und die Kindergartenordnung 
entsprechend der Novellen der OÖ LReg. 

¶ Beschluss über die Ab- und Zuschreibung vom bzw. zum öffentlichen Gut gemäß §§ 15 
ff LiegTeilG, für den Gehweg Pötting und Kinzlbauer, Stelzham, für die Ausästung 
Petershofer in Verbindung mit Junger/Seiringer/Straif, Andrichsfurt, und 
Schmidleitner, Andrichsfurt 

¶ Beschluss über die Erweiterung und Anpassung an den Stand der Technik der 
Kläranlage 

¶ Vergabe und Beratung über die Erweiterung der Straßenbeleuchtung: Es wurde die 
Erweiterung der Straßenbeleuchtung, der Straßenzüge bis zu den Ortsenden und diversen 
Siedlungsstraßen, beschlossen.  

¶ Vergabe der Gesamtüberarbeitung des Örtlichen Entwicklungskonzept (OEK) und 
Flächenwidmungsplan (FWP): Es wurde beschlossen, dass das OEK und der FWP neu 
überarbeitet wird und dafür wurde der Auftrag an die Fa. Regioplan GmbH, Salzburg, 
vergeben. 

¶ Beschluss bzw. Beratung über die Darlehensverträge der Abwasserbeseitigung: Die 
Laufzeit des Darlehensvertrages, Kläranlage BA-03, wird entsprechend dem Zuschussplan 
abgeändert. 

 

 



Grün- und Strauchschnitt  
 

Grün- und ungehäckselter Strauchschnitt kann auch 
heuer wieder jederzeit zur Sammelstelle bei Straif 
Franz „Bruckner“ angeliefert werden.  
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass im 
Falle sonstiger Müllablagerungen oder falscher 
Sortierung der Grün- und Strauchschnittabfälle die 
Sammelstelle wieder geschlossen wird!  
 

Sollte einmal eine größere Menge anfallen, mehr als 2 m³, bitte um vorherige Anmeldung 
am Gemeindeamt, da für alles, was über einer üblichen Haushaltsmenge liegt, eine Gebühr 
verrechnet werden muss. Dies trifft sie, auch als Hausbesitzer, wenn sie einen 
Gartengestalter, Maschinenringservice etc. engagiert haben.  
 
Größere Mengen bzw. ganze Bäume sind deshalb anzumelden, damit eine alternative 
Verwertung/Entsorgung besprochen und gesucht werden kann zB. um Hackgut daraus zu 
machen. Das Schreddern, der Transport und die Kompostierung ist dazu eine 
vergleichsweise teure Variante mit Kosten von ~ € 2.000,-- /100 m³ Schreddermaterial. 

 
 

Müllabfuhrtermine und Papiertonnenabfuhrtermine  
 

T e r m i n p l a n  M ü l l a b f u h r  2 . Q u a r t a l  2 0 1 8  

 

 Montag, 26. März Dienstag, 22. Mai 

 Montag, 23. April Montag, 18. Juni 
 
Weiters weisen wir darauf hin, dass von der Müllabfuhr ausnahmslos nur Müllsäcke mit dem 
Aufdruck der Firma Frauscher (erhältlich auf dem Gemeindeamt) abtransportiert werden. 
 

T e r m i n p l a n  P a p i e r t o n n e n a b f u h r  2 . Q u a r t a l  2 0 1 8  

 

Freitag, 23. März Freitag, 18. Mai 

 

¶ Die Papiertonnen werden dort abgeholt, wo auch die Restabfalltonnen 

abgeholt werden. 

¶ In den Tonnen können Altpapier und Karton (gefaltet in Kleinmengen) 

gesammelt werden. 

¶ Größere Mengen von Kartonagen können ins ASI oder ASZ gebracht werden. 

 
Die Firma Frauscher ersucht, dass die Mülltonnen und Papiertonnen am 

Abholungstag spätestens um 7:00 Uhr, besser bereits am Vortag, 
herausgestellt werden. 

 



 
 
 

Unsere Altstoffsammelinsel beim Bauhof ist 

jeden ersten und dritten Freitag im Monat von 14 bis 17 Uhr 

geöffnet.  
 

Biotonnen können jederzeit beim ASI entleert werden. 
 
 

Agrarfoliensammlung  
 
ASZ Utzenaich Donnerstag, 5. April 2018 von 08:30 bis 12:30 Uhr 

Lagerhaus Lambrechten Mittwoch, 11. April 2018 von 09:00 bis 12:00 Uhr 

Lagerhaus Taiskirchen Dienstag, 17. April 2018 von 08:30 bis 12:30 Uhr 
 

 

Splittkehrung 
 

Die heurige Straßenkehrung erfolgt am Samstag, 24. März 2018.  
Abgekehrt werden die Gemeindestraßen und Güterwege der Ortschaften Andrichsfurt, Pötting 
und Furt. 
 
 

Schwimmbadbefüllung 
 
Die Wassergenossenschaft Andrichsfurt ersucht alle Schwimmbeckenbesitzer mit mehr als 5 m³ 
Fassungsvermögen, sich vor der Befüllung mit Hr. Erler Johann, Tel. 0677/620 69 366, oder mit 
dem Gemeindeamt, Tel. 07750/3213, in Verbindung zu setzen, um die Wasserversorgung 
während der Befüllung für alle sicherstellen zu können. 
 
Da nämlich unsere Pumpen über Notausschaltprogramme verfügen, würden beim gleichzeitigen 
Befüllen von drei Schwimmbecken die Pumpen abschalten und somit für alle kein Wasser mehr 
zur Verfügung stehen. 
 

 

Vermeidung von Lärmbelästigung  
 
 

Es wird ersucht, im Interesse aller Gemeindebürger und guter 
nachbarschaftlicher Beziehungen, lärmerregende Arbeiten (z.B. 
Rasenmähen, Holzschneiden, Metallschleifen udgl.) an Sonn- und 
Feiertagen, sowie während der Mittags- und späteren Abendzeit zu 
unterlassen. 
 

 



 

Spendenübergabe Mütterrunde 
 

Heuer haben wir uns dafür entschieden, einen Teil der bisherigen Einnahmen aus unseren 
Veranstaltungen an in Not geratene Familien aus der Region zu spenden.  
Der Verein BezirksRundschau Christkind hat vor Weinachten einige Familien vorgestellt, welche 
dringend eine finanzielle Unterstützung benötigen würden. Darunter gehörten u.a. die Familien 
Edtmaier aus Lohnsburg und Pichler aus Mettmach. Eine Delegation der Mütterrunde 
überreichte beiden Familien je einen Scheck in Höhe von € 1.000,--.  
 
Wir möchten euch diese zwei Familien kurz vorstellen:  
 
Familie Edtmaier aus Lohnsburg 
Am 4. Juli 2015 schlug bei dem 3-fachen Familienvater Wolfgang 
Edtmaier völlig unerwartet das Schicksal zu. 
Wolfgang saß am Beifahrersitz, als sein Bruder die Kontrolle über den 
Pkw verlor und frontal einen Baum rammte. Seit dem Unfall ist er zu 
sechzig Prozent körperbehindert. Seinen gelernten Beruf kann er nicht 
mehr ausüben. Zurzeit macht er eine Umschulung zum technischen 
Maschinenbaukonstrukteur. Das Haus, welches er sich mit seiner Frau 
gekauft hatte, konnte auf Grund des Unfalles, nicht fertig renoviert 
werden. Dabei benötigt Wolfgang dringend ein behindertengerechtes 
Badezimmer, für das zurzeit kein Geld da ist.  
 
Uns hat dieses Schicksal sehr bewegt und wir waren sehr froh, dass wir diese Familie finanziell 
unterstützen konnten. Die Dankbarkeit, welche uns Wolfgang, seine Frau und die drei Kinder bei 
der Scheckübergabe entgegengebracht haben, sorgte für einen sehr emotionalen Augenblick. 
Wir wünschen der Familie alles Gute für die weitere Zukunft! 
 
Familie Pichler aus Mettmach 

Auch das Schicksal der Familie Pichler aus Mettmach hat uns nicht 
mehr losgelassen und es lag uns am Herzen, diese ebenfalls zu 
unterstützen. 
Bei einer routinemäßigen Mutter-Kind-Pass Untersuchung stellte der 
Kinderarzt beim damals einjährigen Simon fest, dass beim rechten 
Auge etwas nicht in Ordnung ist und schickte die Eltern noch am 
gleichen Tag in das Krankenhaus. In der Augenabteilung stellten die 
Ärzte fest, dass Simon einen bösartigen Tumor im rechten Auge hat. 
Wenige Tage später erfolgte eine Augenoperation und im weiteren 
Verlauf 4 Chemotherapien. Monatliche Kontrollen in einem Klinikum in 
Graz sind seither notwendig. Seine ganze Sehkraft wird Simon nie 
mehr zurückbekommen. Ob Simon ganz gesund wird, wird sich in den 
nächsten 3 Jahren entscheiden. 

 

Wir haben die Familie besucht und die Eltern erzählten uns die ganze Leidensgeschichte des 
kleinen Simons. Es war für uns unvorstellbar, dass ein kleines Kind einen solchen Leidensweg 
durchleben muss.  
Simon, seine Eltern und drei Geschwister, leben in bescheidenen Verhältnissen und es mangelt 
am Nötigsten. Es war uns daher eine große Freude, dass wir ihnen diesen Scheck überreichen 
konnten.  
Wir wünschen Simon, dass er wieder ganz gesund wird! 
 



 

ORA-Sammlung 12. April 2018 
 
Für einen Hilfstransport nach Bulgarien wird gesammelt:  
 
Gute und saubere Kleidung für Erwachsene, Jugendliche, Kinder und Babies.  
Gute Schuhe und Stiefel. 
Gute Haushaltsartikel, Handtücher, Decken, Bettwäsche, Hygieneartikel, Seifen. 
Gutes Geschirr, Kochtöpfe, Besteck, Geschirrtücher, schöne , , Ziergegenstände usw.  
 

Fahrbereite Fahrräder für Erwachsene und Kinder, Kinderwagen, Kindersitze, Dreiräder, Roller, 
Sportkleidung und Sportgeräte, Hometrainer   
Kleinmöbel wie Nachtkästchen, Stühle, Tische, Gitterbetten, zerlegbare Betten und 
Kinderbetten, gute/saubere einteilige Matratzen. 
Funktionsfähige Elektrogeräte: E- Herde, Waschmaschinen, Mikrowelle, Wäscheschleudern, 
Haushaltsgeräte, Kühlgeräte (nicht älter als 12 Jahre) usw.   
Gute Schultaschen und Rucksäcke, womöglich mit etwas Inhalt: leere Schreibhefte, Farbstifte, 
Kugelschreiber, Lineale, Radiergummi, Papier,…  
 
Alles soll funktionieren und sauber sein. Bitte keine Entsorgung. 
  
WICHTIG:  Bitte bevorzugt in Bananenschachteln verpacken wegen der Stapelbarkeit und 

Sicherheit der Ladung während des Transports!! (erhältlich z.B. Maximarkt um 
je 22 Cent) 

 
Weitere Auskünfte: Martina SEIRINGER, 07750/3255.   
 

Ein Transportkosten-Beitrag wird erbeten:  Richtwert 2 ú/ Karton 
 
Abgabe der Hilfsgüter direkt am LKW am  
 

Donnerstag, 12. April 2018   von 14.30 Uhr – 15 Uhr 
am Ortsplatz von Andrichsfurt. 

 
Die Verladung erfolgt dort sofort und daher ist die Abgabe nur in dieser Zeit möglich. (ab  
15.15 Uhr bis 16 Uhr in Taiskirchen!) 
 
 

Blühstreifenaktion – mach mit 
 
Da es für die blütenbestäubenden Insekten und im Speziellen für die Bienen im 
Sommer immer weniger Nahrung gibt, wurde dieses Projekt ins Leben gerufen. 
Gute und ausreichende Nahrung ist im Hochsommer besonders wichtig, da hier die 
Jungbrut für den Winter heranwächst und das Überleben des Bienenstockes über 
den Winter von der Vitalität der Winterbienen abhängt. 
 
Was kann ich tun? 
Entlang von Straßen oder Bächen wird ein 3 Meter breiter Blühstreifen mit einer speziellen für 
Bienen zusammengesetzten Saatgutmischung angebaut. Diese Bestände blühen über den 
Sommer durchgehend und liefern somit kontinuierlich Nahrung.  
 



 
Es werden zwei Saatgutmischungen angeboten: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 Feldblumenmischung Ackerblühmischung 

 
Vorteil entlang von Mais und Soja: 
Der Saatzeitpunkt und somit die Bodenbearbeitung erfolgen zur gleichen Zeit und in einem Gang 
– kein Zusatzaufwand nötig. 
Ist der Pflanzenschutz schon abgeschlossen bevor es zu blühenden Pflanzen kommt, gibt es 
keinen Konflikt mit den Bienen. 
Wird der Blühstreifen im Kreuzungsbereich neben der Straße angelegt bzw. in unübersichtlichen 
Kurven, dann entsteht keine Sichtbehinderung. Entlang von Bächen wird, je nach Breite des 
Streifens, die Abstandsauflage bei Pflanzenschutz und Düngerausbringung erfüllt. 
 
Natürlich können die Blühstreifen neben allen Kulturen angelegt werden, wenn die oben 
beschriebenen Punkte eingehalten werden können. 
Der Blühstreifen kann ab einer Größe von 1 Ar auch als ÖVF-Fläche im MFA beantragt werden. 
 
Der Preis für den Laufmeter Blühstreifen liegt zwischen 15 Cent und 30 Cent plus € 10,- für die 
Anfahrt. Die Anlage übernimmt der ortsansässige Maschinenring. Die teilnehmenden Betriebe 
erhalten Infotafeln, um die Aktion bekannt zu machen. 
 
Mach mit und melde dich bei deinem Maschinenring! 
 
 

Neue Regelung der wiederkehrenden Begutachtung 
 
Ab 20. Mai 2018 gilt für mehrere Fahrzeuggruppen eine neue Regelung der 
wiederkehrenden Begutachtung gem. § 57a. Dabei ändert sich die 
Toleranzfrist für Traktoren und Anhänger über  
40 km/h Bauartgeschwindigkeit wie folgt: 
 

¶ Bisher: Toleranzzeitraum 1 Monat vor bis 4 Monate nach dem 
Erstzulassungsmonat 

¶ Ab 20. Mai: Toleranzzeitraum 3 Monate vor Ablauf des 
Erstzulassungsmonats 

 
Die neue Regelung gilt für folgende Fahrzeugarten: 

- Anhänger der Klasse O mit einer zulässigen Gesamtmasse von mehr als 3.500 kg 
- Zugmaschinen der Klasse T5 (Land- oder forstwirtschaftliche Zugmaschinen auf Rädern) 

und C5 (Land- oder forstwirtschaftliche Zugmaschinen auf Gleisketten) mit einer 
bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit über 40 km/h 

- Selbstfahrende Arbeitsmaschinen mit einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit über 
40 km/h 

- Transportkarren mit einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit über 40 km/h 
 



 

Informationsveranstaltung „Betreutes Reisen“ 
 

Betreutes Reisen – Therapie für Leib und Seele 
 

Das Rote Kreuz lädt zum „Reise Cafe“, einer Informationsveranstaltung für Interessierte 
an einem besonderen Erlebnis, einer betreuten Reise.  

Seit vielen Jahren erfüllt das Rote Kreuz mit dem Angebot von betreuten Reisen Urlaubsträume 
von Menschen, die noch unternehmungslustig sind, aber aufgrund ihres Alters oder körperlicher 
Einschränkungen nicht mehr alleine auf Urlaub fahren wollen oder können.  
 
Die Verantwortlichen der Bezirksstelle Ried möchten das Angebot und die damit verbundenen 
Dienstleistungen vorstellen: 
 „Wer mit dem Betreuten Reisen unterwegs ist, braucht sich weder mit organisatorischen noch 
mit gesundheitlichen Fragen belasten – dafür ist ein erfahrenes Rotkreuz-Team zuständig. 
Rundumservice, entspannte, fröhliche Atmosphäre und Hilfeleistungen im Bedarfsfall, das sind 
die ‚Zutaten‘ unseres Erfolgsrezeptes, mit denen sich unsere Gäste auf Reisen einfach sicher 
fühlen können“, erklärt Dr. Franz Pumberger, Bezirksstellenleiter des Roten Kreuzes in Ried. 
Das Rote Kreuz Ried lädt alle interessierten Personen zum „Reise Cafe“ einem 
Informationsnachmittag zum Thema „Betreutes Reisen ein, und zwar  
 

am Donnerstag, den 26. April 2018 um 14:00 Uhr  
beim Roten Kreuz in Ried (Hohenzeller Straße 3). 

 
Frau Irmgard Ottinger und Frau Marianne Spitzlinger stellen nicht nur das diesjährige 
Reiseprogramm vor, sondern stehen auch für alle Fragen rund um das Betreute Reisen zur 
Verfügung. Auch der Austausch mit Persönlichkeiten die schon Teilnehmer einer solchen Reise 
waren ist möglich.  

Dazu serviert werden köstliche Mehlspeisen und Kaffee, sodass einem gemütlichen, 
informativen Nachmittag nichts mehr im Wege steht. Auch ein 100 Euro Gutschein für eine Reise 
wird verlost. 
 
Weitere Informationen zum Betreuten Reisen gibt es auch im Internet auf www.roteskreuz.at/ooe  
oder per Telefon 07752/81844. 
 
 

Die neue OÖ Familienkarte App 
 

Mit der App haben Sie Ihre persönliche OÖ Familienkarte 
immer mit dabei! 

Damit benötigen Sie keine Plastikkarte mehr. 

V OÖ Familienkarte am Handy: Aktivieren Sie Ihre persönliche OÖ Familienkarte am 

Handy und nützen Sie diese als Nachweis bei den über 1.700 Partnerbetrieben der OÖ 

Familienkarte! 

V Highlights der OÖ Familienkarte: Bestens informiert über supergünstige Ermäßigungen 

von bis zu 50 % bei den Partnerbetrieben der OÖ Familienkarte  

http://www.roteskreuz.at/ooe


 

V Vorteilsgeber der OÖ Familienkarte: Finden Sie über 1.700 Partnerbetriebe mittels 

positionsbezogener Abfrage in der Umgebung oder im gewünschten Bezirk und sparen 

Sie im Freizeit-, Handel- und Dienstleistungsbereich, sowie in der Gastronomie und 

Hotellerie inkl. Routenplanung mittels GPS-Unterstützung.  

V Gutscheine: Exklusive für APP-Nutzer 

V Gewinnspiele: Machen Sie mit und gewinnen Sie tolle Preise! 

V Digitales Elternbildungskonto: Buchen Sie die Teilnahmegebühr im Digitalen 

Elternbildungskonto direkt auf Ihre Elternbildungsveranstaltung das 

Elternbildungsguthaben ist online verfügbar und immer und überall einlösbar. 

V Elternbildungs-Veranstaltungskalender: Finden Sie das gesamte Angebot zum Thema 

Elternbildung 

V Förderungen: Informationen über familienrelevante finanzielle Unterstützungen auf 

Landesebene 

V Veranstaltungskalender: Tipps für Ihre Freizeitgestaltung in Ihrer Region 
 
 

Kostenlose Beratung des OÖ Zivil-Invalidenverbandes 

 
 

Als größte Interessensvertretung für Menschen mit Behinderungen in Oberösterreich, bietet der 
OÖ Zivil-Invalidenverband (OÖZIV) in der Region Ried und Schärding umfangreiche 
Serviceleistungen an.  
 
Wir unterstützen Menschen mit Behinderungen, mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen oder 
chronischen Erkrankungen. Mehrere ehrenamtliche Expertinnen und Experten stehen uns für 
folgende Themengebiete als Berater zur Verfügung:  
 

¶ Sozialberatung: Josef Fuchs – 0650 / 517 69 70  

¶ Steuerberatung: Karl Wilflingseder – 0676 / 389 10 90  

¶ Rechtsvertretung: Dr. Claudia Schoßleitner: 07752 / 86 989- 4170  
 

OÖZIV SUPPORT – Coaching und Beratung  
Der Fokus liegt auf dem Thema Arbeit, in diesem Bereich wird Coaching und Beratung 
angeboten. SUPPORT bietet professionelle Unterstützung für Menschen, die aufgrund einer 
Krankheit oder gesundheitlichen Einschränkung Probleme bei der Jobsuche oder bei der 
Wiedereingliederung bzw. Schwierigkeiten an einem bestehenden Arbeitsplatz haben. Nach 
einem unverbindlichen Erstgespräch wird die Aufnahme abgeklärt. Das individuell abgestimmte 
Angebot von SUPPORT geht mittels Coaching auf die persönlichen Bedürfnisse ein und bietet 
hilfreiche Inputs aus dem Beratungsbereich.  
 

Das Angebot ist kostenlos, wird vom Sozialministeriumservice finanziert und kann über einen 
Zeitraum von neun Monaten in Anspruch genommen werden. Gerne kümmern wir uns um Ihre 
Anliegen – wir freuen uns auf Ihre Anfragen.  
 

OÖZIV SUPPORT: 4910 Ried, Kellergasse 2:  

¶ Büro: 07752 / 26 413  

¶ DSA Christine Fischer: 0699 / 15 66 04 04.  



 


